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in der Bezirksvertretung Eving



Ein Verkehrskonzept für Eving

Die steigenden LKW-Verkehre, die sich 
ihren Weg auch durch kleine Nebenstra-
ßen bahnen, sind eine große Belastung 
für den Stadtbezirk. Schon lange vor den 
Planungsbeschlüssen des Rates forderten 
wir daher zur Verkehrsentlastung unseres 
Stadtbezirkes den Bau der „Nordspange“, 
damit LKW-Transitverkehre sich nicht 
weiter einen Weg über die teils engen 
Hauptverkehrsachsen auf Evinger Gebiet 
suchen und vor allem nicht durch unsere 
Wohngebiete rollen.

Gleichzeitig bedarf es eines „Gesamtkon-
zepts Mobilität“ für den Stadtbezirk, das 
alle Verkehrsteilnehmer gleichermaßen 
berücksichtigt. Wir machen uns stark für 
eine Mobilität, die die Menschen an ihre 
Ziele bringt, statt sie einzuschränken. 
Dazu ist das Auto neben einem attrakti-
ven ÖPNV und sicheren Fahrradrouten 
unerlässlich. Tempo 30 darf es nur dort 
geben, wo es für die Sicherheit der Men-
schen, zum Beispiel an Seniorenheimen, 
Kitas und Schulen, unerlässlich ist.

Wir haben Temporeduzierungen an Haupt- 
und stadtteilverbindenden Durchfahrt-
straßen, wie der Kemminghauser Straße, 
der Bergstraße oder der Deutschen Straße 
kategorisch abgelehnt.

Gleichzeitig unterstützen wir den Bau der  
„Veloroute Eving“, um auch Fahrradfahrer  
sicher an ihr Ziel zu bringen. Von der Ver- 
waltung fordern wir seit Jahren ein Gesamt-
konzept Mobilität, das schlüssig alle Ver-
kehrsteilnehmer miteinander vernetzt.

Erhalt der Freiflächen  

Eving wächst und wir freuen uns über 
jeden neuen Mitbürger, der seinen 
Lebensmittelpunkt in unseren schönen 
Stadtbezirk legt.
Gleichzeitig zeichnet unseren Stadtbe-
zirk ein besonderer dörflicher Charakter 
von den weiten Landschaftsschutzgebie-
ten in Brechten bis zu den historisch ge-
wachsenen Wohnsiedlungen in Obereving 
und Lindenhorst aus. Diesen einzigartigen 
Charakter, der die Evinger Bürgerinnen und 
Bürger mit ihrem Stadtbezirk verbindet, gilt 
es zu erhalten. Wohnbauverdichtungen 
darf es nur dort geben, wo es sich in die 
bestehenden Strukturen einpasst. So 
konnten wir u. a. erfolgreich die Be-
bauung von Grünflächen „Im Dorfe“ 
verhindern, um die Natur auch künf-
tigen Generationen zu erhalten.

Gemeinsam für Eving

Für Sie vor Ort 

Unterstützung von Schulen und 
Jugendarbeit 

Die Kindertagesstätten und Schulen 
im Stadtbezirk Eving leisten her-

vorragende Arbeit, wie Quali-
tätsanalysen immer wieder 

zeigen. Wir unterstützen 
sie bei ihrer Arbeit konse-

quent im Rahmen der 
Möglichkeiten einer 

Bezirksvertretung. 
Sei es durch die 

Finanzierung 

neuer Spielgeräte oder bei der Beschaf-
fung von Ausstattung. Auf Initiative der 
CDU-Fraktion wurden u. a.

•	 10.000 Euro für jede Grund- und weiter-
führende Schule im Stadtbezirk für ihre 
pädagogische Arbeit

•	 80.000 Euro zur Neuausstattung des Kin-
derspielplatzes „Schiffhorst“ beschlossen.

Damit das Geld dort landet, wo es drauf 
ankommt: Bei unseren Kindern.
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